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Die Bescherung beim Chefredaktor

«Ich gehöre zu denen .»

Ich gehöre zu denen, die mehr
Respekt haben vor den ältesten Wahrheiten

als vor den neuesten Irrtümern.
Fürchte nicht, ungebildet zu erscheinen,

wenn du Unverständliches nicht
verstehst: denn nicht jeder dunkel
ausgedrückte Unsinn ist Tiefsinn.

Niemand ist darum ein grofjer Maler,
weil er schlecht zeichnet ein grofjer
Dichter, weil er keinen Geist hat
und ein grofjer Komponist, weil ihm
keine Melodie einfällt.

Ein intelligenter Schüler steigert die
Fähigkeiten seines Lehrers.

Ein Schüler bekommt oft die Strafe,
die sein Lehrer verdient.

Ein Diplomat vertraute mir's an: Unter
Umständen spielt in der Politik sogar
die Ehrlichkeit eine Rolle.

Pietät, so nennt man oft den
Ausdruck des Gefühls, das man haben
sollte.

So und so vielen, die über Literatur
und Kunst schreiben, ins Stammbuch:
Man kann sehr bewandert sein in der
Geschichte der Kunst, ohne zu ahnen,
was Kunst eigentlich ist.

Für Diabetiker

Heidenwein
ungetauft

und ungezuckert
eine Walliser
Spezialität, zum ersten
Male im offenen
Ausschank.

Zürich 1 Weg: Hauptbahnhof über Globusbrücke-
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Fast jeder fühlt sich zurückgesetzt,
wenn er nicht bevorzugt wird.

Ein Geschäftsmann sagte: «Um Geld
zu erwerben ist's vor allem nötig, es
schon zu haben.»

Ich kenne Musiker, welche wissen,
dafj aufjer der Musik in dieser Welt
noch andre Dinge existieren.

(Aus dem Aphorismenband «So seid Ihr!»
von O. Weiss. Deutsche Verlagsansfalt,
Stuttgart. Ausges. von H. K.)

's Horoskööpli hani gfrööget,
Was ächt 's Schicksal mit mer wott,
Obi Glück heig uf de Aerde,
Obs ächt hüscht göng oder hott.

Langsam hanis dureglääse,
Worf für Wort wo dine schtaat.
Schwarz uf Wiis isch dine gschtande,
Dafj vo iez aa obsi gaat.

Näächschtens söili gaar hüürate,
so äleisy ischt ja blööd

Ob de Pulver dezue langi,
Schtaat im Horoskööpli nööd.

Nu, das macht mer käni Soorge,
Es hüüraatet ander au.
Hani au de Chlütter nonig,
Hät en vilicht dän mi Frau.

Gschäftlich göngis au vil besser,
's walti da en guete Schtäärn.
Drum, i ha mer heilig gschwoore,
Daas Jaar zaalscht dän d'Schtüüre gäärn.

Dafj i emel sicher gaane,
i wott wüsse was da lauft

Hani dän e paar Tag schpööter,
Am Kiosk en anders kauft.

Wider isch es vormer glääge,
I has glääsen und au gschluckt,
Daas maal hät's ganz anderscht gluutet,
Und das macht mi schier verruckt.

I de Liebi seig nüd z'mache,
Gschäftli gönged zimli miis.
Drum, i zaale d'Schtüüre nonig,
I legg's z'erscht no chli ufs Iis.

Und was söili iezig mache?
I möcht wüsse was da gaat
Halt I ha e Löösig gfunde,
Grad wie si im Buech in schtaat.

Schnäll zum näächschfe Schtäärnedüüter,
Dä chunt d'Sach emaal is Blei.
Er söll's Horoskööpli schtelle,
Well's vo beidne 's richtig sei.

Waldemar Wiederkehr
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Wiehnachtsgschprööch
Sepp: «Das Johr wirds woll kei

Ueberraschige gäh a de Wiehnacht.»
Heiri: «I glaube, es wird gnueg
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Ois össciiorung keim Liiotrscislctor

«lck geliöi'e ?u lienen .»

Icli geliörs zu cisnsn, clis mslir ks-
soslct lislzsn vor clsri sltsstsn Wsnr-
lisitsii sls vor clsri nsusstsn Irrtümern.

pürclits nictit, ungslzilclst zu srsclisi-
nsn, wsnn clu Unvsrstsncllicliss niclit
vsrsislist: cisriri niclit jsclsr ciunlcsl sus-
gsclrüclcts Unsinn izi Iisl;inn.

l^ismsnci ixi cisrum siri grohsr /vVslsr,
wsil sr zclilsclit zsiclinst siri grolzsr
Oiclitsr, wsil sr Icsinsn Osi;t rist
unci sin grohsr Komooni;t, wsil ilim
lcsins /Aslociis sinlsllt.

Iiin intelligenter Zcliülsr ;ls!gsrl clis
psliiglcsilsn ;s!ns; l.slirsrs.

Iiin Zcliülsr lzslcomml oli ciis 8lrsls,
ciis 5sin l.slirsr vsrclisni.

Iiin Oiolomst vsrtrsuis mir'; sn: Unler
Um;lsncisn ;oislt in clsr Politik zogsr
ciis lilirliclilcsil sins kolls.

Pietät, 50 nsnnt msn ott cisn
Auzciruclc ciss Oslülils, ciss msn lislzsn
sollte.

80 unci so vislsn, ciis ülzsr l.ilsrsiur
unci Kunst sclirsilzsn, ins Zlsmmizucii:
/v^sn lcsnn sslir lzswsncisrt ssin in cler
Osscliiclils cisr Kunst, olins zu slinsn,
wss Kunst sigsnllicli ist.

kur Disloetilcer

unxetsutt
unci unsrez-uclcert
eine Vi/sIIizer Lpe»
zislität, zum ersten
IvI»Ie im oktenen
Ausscksnic.

z^ürict» < v/sxi ttauptv-kükok üb-' QIobu-t>'ücI-<!-
Z-ntr»l - Z-lirinx-rstr. 21. AI«» Imbacl-n, ^-1. 2 «9 «3

Wallker Keller
c^Vli VAl.ftI8Al^i?.li

pszt jscisr lülilt sicii zurüclcgszslzl,
wsnn sr niclit lzsvorzugt wircl.

liin Oszclisltsmsnn ssgts: «Um Oslci
zu erwsrlzsn ist's vor sllsm nötig, ss
zclion Tu lislzsn.»

lcli Icsnns /Vvuzilcsr, wsiclis wisssn,
clsl; sulzsr cisr /^usilc in ciisssr Wsll
nocli sncirs Dings existieren.

(Aus cism Apnorismsnizsnci «80 ssici iiir!»
von O. Wsiss. Deutsche Vsrisgssnsisii,
5tui>cisri. Ausgss. vor, X X.)

'; l-ioroslcööol! iisni glröögst,
Wss sclit 's 8cliiclc;sl mii msr woll,
Olzi Olüclc lisig ut cis /-Xsrcis,
Olzz sclit liüsclit göng oclsr Iiott.

i.sngssm lisniz ciursglsszs,
Wort lür Wort wo ciine zclilsst.
8cliwsrz ul Wiiz izcli clins gzclitsncls,
Oslz vo isz ss oozi gsst.

t^asclizclitsnz zölli gssr liüürsts,
zo slsizv izclit js lzlööcl

Olz cis Pulver ciszus Isngi,
Zclilsst im I-Ioroz>cööoli nööci.

t>Iu, cisz msclit msr lcsni 8oorgs,
IiZ liüürsslst sncisr su.
I-Isni su cis Llilüttsr nonig,
i-Ist sn viiiclit clsn mi prsu.

Ozclisltlicli göngiz su vil lzszzsr,
's wslti cis sn gusts Zclitssrn.
vrum, lis msr lisilig gzcliwoors,
vssz ^ssr zsslzclil cisn ci'8clilüürs gssrn.

Dsl) i smsl ziclisr gssns,
i woll wüzzs wss cls lsult

l-Isni clsn e ossr Isg sclioöötsr,
/<m Kioslc sn sncisrs lcsult.

Wicisr iscli ss vornisr glssgs,
l liss glsszsn uncl su gscliluclct,
»sss mssl list's gsnz snclsrsclit gluutst,
Unci ciss msciit m! scliisr vsrruclct.

l cis i.islzi ssig nüci z'mscns,
Ozclisltli göngscl zirnl! müs.
Drum, i zssls ci'8cliiüürs nonig,
I lsgg's z'srsciit no clili ul's lis.

Uncl wss zölli iszig msciis?
I möclit wüsss ws; cis gsst
i-Islt I Iis s l.öösig gtuncis,
Orscl wis si im IZuscli in sclitssl.

Zclinsll zum nssclisclits Zclitssrnsclüülsr,
Os cliunt cl'Zscli smssl is IZlsi.
Iir söll's l-loroslcööoli sclitslls,
Wsll's vo osicins 's riclitig ssi.

Wslcismsr Wiscisricskr

s^UMS

>-lsnsli: «Olsulzzcli ciu no sn 5smi-
ciilsus?»

pritzli: «Zowsnig wis sn lülsl, ss
iscii js ciocli lzlol) cls Vstsr!» v/e

öl uncl >ü

sinci
lsdsnswiMig

i-is-5lS»S-
etnl-lg SUl-cui iWß/

fu^sn Zig
cissiiald

uiirgm Xörpgr

r^
^Il^I

CI.-VIK0
Dsr Vltaminczsbsl» untsritsk» cler »tsncilcjsn

itsstlicken Vltsrnln-Kontrolls.

Kitts, vs'isngsn Zis unss'S Vitsmin-?cc>ciuicts
im ksstsu^snt oci. dsim tvlins-siwssss'NZnciisr.

vVieliiiscktsgse>ip^ööc:li
Zsrzo: «Oss ^olir wirci; woll Icsi

Uslzsrrsscliigs gsli s cls Wislinscnt.»
>-Isiri: «I glsulzs, s; wircl gnusg

Uslzsrrsscliigs gsli, wsnn; lcsi Uslzsr-
rsscliigs msli git!» ?izzics,c>

vsr Wsiimscriiswuriscri ciss r-iurms:

smsi s pssr Iscz oiirii Iiisrlccmiroiis

l_6ie>it mikvsr'stcZ.iicjsii

Im Pismontsssr-I.snclclisn. ^in 5os-
zislist zum pstisntsn: «Ilir psll ist su-
lzsrst inlsrssssnt. l:r wirci ciis Wisssn-
scliskl izscieutsncl lzsrsiclisrn.»

pstisnt: «!-IimmsI, unci icli glsulzis,
icli würcis mit cirsilzig i.irs cisvon
Icommsn!» (Aus clsm iisiisriisciisri von sz.)

ßAff,-»«»,»»»»» »»

?-r°r-cben Sie sicb 6sr'
»der niebt clen XopN
Verben unsere neu-
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